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SOG
und
Sektionen

Redaktionsschluß am 1. des
Vormonats

Spalte des SOG-Präsidenten

Am 27. August 1976 konnte ich in Bern
den neuen Zentralvorstand zur ersten
Sitzung begrüßen.
Die Zustimmung zur Arbeitsweise des
neugebildeten Ausschusses und des
Zentralvorstandes erlaubt eine wirksame

Arbeit im Dienste der gesamten
SOG. Wie der Ablauf der Sitzung zeigte,
konnten die Geschäfte gut vorbereitet,
durchbesprochen und beschlußfähig, mit
bester Sorgfalt behandelt werden.
Verschiedene Anträge an die Präsidentenkonferenz

(Bezug ASMZ, Reglemente)
sind verabschiedet worden.
Die Kommissionen „Rex" und „Wehrwille"

legten eindrückliche Zeugnisse
ihrer Tätigkeit ab. Die Kommission
„Rex" unter Leitung von Herrn Oberst
i Gst Cornut organisiert jedes Jahr sehr
interessante Reisen ins nähere und weitere

Ausland. Der Vorstand befaßte sich
eingehend mit dem Problem der
Teilnehmerzahlen und der umfassenderen
Orientierung aller SOG-Mitglieder, damit
in Zukunft nicht, wie letztes Jahr
passiert, gut vorbereitete Projekte wegen zu
kleiner Teilnehmerzahl annulliert werden
müssen. Solche Absagen hinterlassen bei
den zuständigen ausländischen Dienststellen

einen negativen Eindruck von
unserer Gesellschaft oder gar von unserer
Armee.
Die Kommission „Wehrwille" mit vier
Arbeitsgruppen leistet äußerst wertvolle
Arbeit und ist sehr aktiv. Darum ist sie
im Ausschuß des Vorstandes durch Herrn
Major Urech vertreten; damit ist die enge
Zusammenarbeit bei allgemeinen und
speziellen Problemen gewährleistet.
Der Zentralvorstand nahm sodann
zustimmend Kenntnis von den Entwürfen
des EMD zum neuen Dienstreglement
sowie zu einer Verordnung des EMD über
Stellung und Verhalten der Angehörigen
der Armee.
Zu einer Vernehmlassung waren wir leider
nicht eingeladen worden. Wir haben aber
trotzdem unsere Abänderungsvorschläge
eingereicht und dem Bedauern Ausdruck
verliehen, daß die militärischen Verbände
bei der Behandlung eines derart wichtigen

Reglementes nicht in einer eigentlichen

Vernehmlassung zugezogen worden

sind. Eine derartige Schwächung der
SOG kann nicht im Interesse unserer
Milizarmee sein.

Im Zentrum der gegenwärtigen
Überlegungen steht aber die Sorge um die
Behebung der Panzerabwehrlücke. Diese
Frage war auch einziges Thema eines
zweistündigen Gespräches mit
Bundespräsident R. Gnägi. Der Chef des EMD
und seine Mitarbeiter erläuterten die
technischen und entscheidungspolitischen
Probleme bei der Einführung eines neuen
Waffensystems. Die Informationen waren
wertvoll; die Sorge bleibt, daß viele Faktoren

die notwendigen Schritte für eine
bessere Panzerabwehr auf Kompaniestufe
verzögern. Aus der Sicht des Zentralvorstandes

wäre dies nicht nur zu bedauern,
sondern eine unzumutbare Situation
angesichts der Bedrohung in Europa. Ihren
Satzungen gemäß, „die Wehrhaftigkeit
des Landes" zu fördern, wird der
Zentralvorstand die kommenden politischen
Schritte für eine Verstärkung der Panzerabwehr

kritisch verfolgen und nötigenfalls
ihren Einfluß geltend machen.
Der Zentralvorstand befaßte sich am
Schluß mit dem Problemkatalog, den wir
bereinigen müssen. Neben Fragen des
Leitbildes und der Rüstung mit der
Prioritätsfolge Panzerabwehr, Verbesserung der
Luftabwehr und Erneuerung der Artillerie
werden wir uns nächstens mit folgenden
Problemen befassen müssen:

- Abstimmung über die Münchensteiner
Initiative;

- Militärjustiz;
- Fall Jeanmaire.
Voraussichtlich wird Ende November eine
Präsidentenkonferenz stattfinden.
Ihr SOG-Präsident: Oberst Kälin

Aargau
Präsident: Oberstlt Marc Naville,
Roßweid, 4803 Vordemwald,
P 062 / 51 52 64, G 062 / 81 24 24.

« Appenzell
Präsident: Oberst Hans Heierli, Berg,
9043 Trogen, P 071 / 94 17 89.

Samstag, 23. Oktober, nachmittags, im
Appenzeller Hinterland: Herbstmarsch
der AOG. Tenü: Uniform. Marschkommandant:

Lt Walte, Wilenhalde 20,
9100 Herisau. Die Mitglieder der AOG
erhalten eine spezielle Einladung. Gäste
wenden sich an den Marschkommandanten.

Basel-Land
Präsident: Major Hanspeter Steiner,
Baslerstraße 153,4132 Muttenz,
P061 / 61 62 73, G 061 / 42 22 96.

Dienstag, 19. Oktober, 20.15 Uhr, Aula
Kollegiengebäude der Universität Basel,
Petersplatz 1. Öffentlicher Vortrag im
Zyklus Bürger und Soldat: „Eine aktuelle
Standortbestimmung aus der Sicht der

Armee" von Kkdt H. Senn.
Gemeinschaftsprogramm mit AOV und OG
Basel-Stadt.

Freitag, 19. November, 20 Uhr,
Landratssaal, Regierungsgebäude, Liestal.
Öffentlicher Vortrag im Zyklus Bürger
und Soldat: „Bedingungen einer Armee
in der Demokratie" von Frau Professor
Dr. Jeanne Hersch. Gemeinschaftsprogramm

mit AOV und OG Basel-Stadt.

Donnerstag, 2. Dezember, 20 Uhr, Restaurant

„Schützenhaus" (oberer Saal), Basel.
Vortrag: „Aktuelle militärpolitische
Fragen aus Basler Sicht" von Regierungsrat

Karl Schnyder. Veranstaltet wird
dieser Anlaß vom AOV und von der OG
Basel-Stadt. Die Mitglieder der OG Basel-
Land und der anderen militärischen Vereine

der Region Basel sind zu diesem
Vortrag herzlich eingeladen.

Besondere Veranstaltungen

Samstag, 23. Oktober, 9.30 bis 11.30 Uhr,
und Samstag, 30. Oktober, 14 bis 16 Uhr,
Schießstand Rauschenbächlein, Äugst.
Combatschießen. Anmeldungen an
Oblt A. Pfirter, Schloßstraße 27,
4133 Pratteln.

Samstag, 6. November. Ball der
Offiziersgesellschaften. Der Artillerieoffiziersverein

Basel zeichnet dieses Jahr für den
Ball verantwordich. Persönliche Einladungen

folgen.

w Basel-Stadt
Präsident: Major Peter Lenz,
Elisabethenstraße 15,4051 Basel;
P 061/38 92 55, G 061/23 13 30.

Dienstag, 19. Oktober, 20.15 Uhr, Aula
Kollegiengebäude der Universität Basel,
Petersplatz 1. Öffentlicher Vortrag im
Zyklus Bürger und Soldat „Eine aktuelle
Standortbestimmung aus der Sicht der
Armee" von Kkdt H. Senn. Gemeinschaftsprogramm

mit AOV und OG Basel-Land.

Freitag, 19. November, 20 Uhr,
Landratssaal, Regierungsgebäude, Liestal.
Öffentlicher Vortrag im Zyklus Bürger
und Soldat: „Bedingungen einer Armee
in der Demokratie" von Frau Professor
Dr. Jeanne Hersch. Gemeinschaftsprogramm

mit AOV und OG Basel-Land.

Donnerstag, 2. Dezember, 20 Uhr, Restaurant

„Schützenhaus" (oberer Saal), Basel.

Vortrag: „Aktuelle militärpolitische Fragen

aus Basler Sicht" von Regierungsrat
Karl Schnyder. Veranstaltet wird dieser
Anlaß vom AOV und von der OG Basel-
Stadt. Die Mitglieder der OG BL und
der anderen militärischen Vereine der
Region Basel sind zu diesem Vortrag
herzlich eingeladen.

Samstag, 4. Dezember, 15 Uhr, Treffpunkt
unter dem Heuwaageviadukt (bei der
Milchbar, Seite Steinenvorstadt/Auberg).
Die Vereinigung der AC-Schutzoffiziere
lädt uns zu einer Besichtigung einer
Zivilschutzanlage ein. Gäste willkommen.



Besondere Veranstaltungen

Samstag, 23. Oktober, 9.30 bis 11.30 Uhr,
und Samstag, 30. Oktober, 14 bis 16 Uhr,
Schießstand Rauschenbächlein, Äugst.
Combatschießen. Anmeldungen an Oblt
A. Pfirter, Schloßstraße 27,4133 Pratteln.

Samstag, 6. November. Ball der
Offiziersgesellschaften. Der Artillerieoffiziers-
Verein Basel zeichnet dieses Jahr für den
Ball verantwortlich. Persönliche Einladungen

folgen.

Artillerie-Offiziersverein Basel

Präsident: Oberstlt i Gst Erwin Zollinger,
Karl-Jauslin-Straße 35, 4132 Muttenz,
P061 /61 08 82.G061 / 32 50 11.

Dienstag, 19. Oktober, 20.15 Uhr, Aula
Kollegiengebäude der Universität Basel,
Petersplatz 1. Öffentlicher Vortrag im '

Zyklus Bürger und Soldat „Eine aktuelle
Standortbestimmung aus der Sicht der
Armee" von Kkdt H. Senn. Gemeinschaftsprogramm

mit den OG Basel-Stadt und
Basel-Land.

Freitag, 19. November, 20 Uhr,
Landratssaal, Regierungsgebäude, Liestal.
Öffentlicher Vortrag im Zyklus Bürger
und Soldat: „Bedingungen einer Armee
in der Demokratie" von Frau Professor
Dr. Jeanne Hersch. Gemeinschaftsprogramm

mit den OG Basel-Stadt und
Basel-Land.

Donnerstag, 2. Dezember, 20 Uhr,
Restaurant „Schützenhaus" (oberer Saal),
Basel. Vortrag „Aktuelle militärpolitische
Fragen aus Basler Sicht" von Regierungsrat

Karl Schnyder. Veranstaltet wird dieser

Anlaß vom AOV und von der OG BS.
Die Mitglieder der OG BL und der anderen
militärischen Vereine der Region Basel
sind zu diesem Vortrag herzlich
eingeladen.

Besondere Veranstaltungen

Samstag, 23. Oktober, 9.30 bis
11.30 Uhr, und Samstag, 30. Oktober,
14 bis 16 Uhr, Schießstand Rauschenbächlein,

Äugst. Combatschießen.
Anmeldungen an Oblt A. Pfirter, Schloßstraße

27,4133 Pratteln.

Samstag, 6. November. Ball der
Offiziersgesellschaften. Der Artillerieoffiziers-
Verein Basel zeichnet dieses Jahr für den
Ball verantworüich. Persönliche Einladungen

folgen.

Dienstag, 7. Dezember, 18.30 Uhr,
Restaurant „Schlüsselzunft". AOV-
Generalversammlung und Barbarafeier
mit gemeinsamem Nachtessen.

Samstag, 6. November. Nachtorientierungslauf

der kantonalbernischen
Offiziersgesellschaft (NOLOG). Organisiert
durch die Sektion Langenthai.

Offiziersgesellschaft der Stadt Bern

Präsident: Major N. Müller, 031 / 25 21 11.

Geschäftsadresse: Hirschengraben 11,
3011 Bern, 031 / 22 14 37, Postscheckkonto

30-3101.

Montag, 18. Oktober, 20.15 Uhr, Hotel
„Schweizerhof', Bern. Vortrag: „Die
Weltiage aus einer Moskauer Sicht" von
Dr. Peter Sager, Leiter des Schweizerischen

Ost-Instituts, Bern.

Montag, 8. November, 20.15 Uhr, Hotel
„Schweizerhof', Bern. Filmabend.

Bern
Präsident: Oberst i Gst P. Wolfensberger,
AART, Postfach, 3000 Bern 25,
P 031 / 44 19 60, G 031 / 67 25 88.

Übungen

Samstag, 16. Oktober, ganzer Tag,
Schießplatz Sand/Schönbühl. Wachtdienst
mit Major M. Giger, Kdt Füs Bat 27,
Instr Of AINF (gemeinsam mit dem
Zugführerforum). Anmeldung bei Oblt
G. Wyß, Chaumontweg 6, 3028 Spiegel,
Telephon 031/53 57 14.

Zugführerforum

Samstag, 16. Oktober. Wachtdienst
(siehe Übungen).

Donnerstag, 21. Oktober, 17.30 bis
19.30 Uhr, Kaserne Bern (Magglinger
Testanlage). WK-Fitneß-Test Nr. 2.

Reitkurs

Seit einigen Wochen findet der neue Reitkurs

der OG Bern im Sport- und
Reitzentrum Muntelier statt, und zwar mit je
einer Klasse am Montag, Mittwoch und
Donnerstag jeweils von 19.15 bis 21 Uhr
sowie abwechslungsweise am
Samstagnachmittag. Es ist vorgesehen, weitere
Klassen — allenfalls auch eine Anfänger-
klasse - für Dienstag und Freitag abend
zu bilden. Interessenten können sich
direkt beim Reitkursleiter, Oberst Eugen
Rösler, Scharnachtalstraße 9, 3006 Bern,
Telephon 031 / 60 22 18 (Büro), melden.

Sektion Langenthai und Umgebung

Präsident: Hptm K.Leiser, Falkenstraße30,
4900 Langenthai, P 063/2 39 35,
G 031/24 06 11.

Nacht der Berner Offiziere (NOLOG)

Samstag, 6. November, Melchnau bei
Langenthai. NOLOG-Dreikampf
(Nachtorientierungslauf mit Schießen und
Handgranatenwerfen der Kantonalbernischen
Offiziersgesellschaft) für Zweiergruppen
von Offizieren, Unteroffizieren, Soldaten
und FHD sowie Junioren, die sich aus der
gleichen militärischen Einheit oder einem
Militärverein zusammensetzen.
Organisatorin: Offiziersgesellschaft Langenthai.
Anmeldung bei Hptm Andreas Schärer,
Hinterbergweg 9,4900 Langenthai.

Glarus

Präsident: Major Daniel Urech, Weinrain,
8753 Mollis, P 058/34 14 24,
G 058/34 11 64.

Tätigkeitsprogramm Winter 1976 und
Frühjahr 1977

GOG-intern: Drei Fachgebietsvorträge
im Rahmen des Themas „Gesamtverteidigung"

je Mittwoch, 3. und 17. November,
sowie 1. Dezember 1976.

öffenüichkeitsarbeit: Zwei Vorträge zum
Thema „Ethik und Landesverteidigung"
1. Teil: Moralkritische Stellungnahme;
2. Teil: Politische Aspekte.

Gesellschaftlich-festiiche und
sportlichnaturverbundene Anlässe, Demonstrationen:

Das Familien treffen auf Baumgartenalp
wurde bereits am 22. August unter guter
Beteiligung im üblichen Rahmen
durchgeführt.

25. und 26. November 1976.
Schießdemonstration eines Infanteriebataillons
auf Wichlenalp.
Samstag, 21. Mai 1977. GOG-Ball im
Freulerpalast in Näfels.

Die Mitglieder der GOG sowie die Behörde
und die militärischen Vereine des Kantons

Glarus werden über die einzelnen
Veranstaltungen noch durch Detailprogramme

und Einladungsschreiben hin-
sichüich des Orts, der Zeit und des Refe- j
renten orientiert.

Graubünden
Präsident: Major E. Rüegger, Chesa
Arlas, 7504 Pontresina, P 082 / 6 66 65,
G 082/6 65 91.

Offiziersgesellschaft Chur und Umgebung

Präsident: Major Johannes Fischer,
Loestraße 84, 7000 Chur. Postadresse:
Offiziersgesellschaft Chur und Umgebung,
Postfach 81, 7002 Chur.

Samstag, 16. Oktober, 19 Uhr, Flims-
Dorf, Hotel „Albana". Gesellschaftsabend;

Organisation Hptm E. Mirer/
Major B. Theus.

Montag, 25. Oktober, 20.15 Uhr,
Bahnhofbuffet. Vortrag: „Im zweiten
Weltkrieg: Die Bedrohung der Schweiz im
Jahre 1940" von Professor Dr. W.
Schaufelberger, Oberst i Gst, Dozent ETH und
Universität Zürich.

Offiziersgesellschaft Engadin und
benachbarte Talschaften

Präsident: Major E. Rüegger, Chesa
Arlas, 7504 Pontresina, P 082/6 66 65,
G 082/6 65 91.

Montag, 8. November. 6. und letzter
Monatshock. Wahrscheinlich bereits
um 17.30 Uhr auf dem neuen Flab-
schießplatz Scanfs.



Samstag, 11. Dezember. Informationstagung

Heer und Haus für Wehrmänner
aller Grade; Koordination der zivilen
und militärischen Gesamtverteidigung.
Aktuelle Rüstungsfragen. Interessenten
melden sich beim Programmchef.
Auskunft erteilt auch Telephon 031/54 13 31.

\J^y Luzern
Präsident: Hptm i Gst Beat Heß,
Altstadtgasse 1, 6210 Sursee,
P 045/ 21 29 41, G 045/ 21 17 8

Kurse: Obtl Franz Michel, Eichli
6370 Stans, P 041/64 46 74
(nur abends).

Nidwalden
Präsident: Hptm Eduard Engelberger,
Stansstaderstraße 16, 6370 Stans.
P041 /613585,G041 /61 1141.

t1
\§J Obwalden
Präsident: Major Peter Jung, Kreiskommandant,

Landenbergstraße 10,
6060 Samen,
P 041 / 66 58, 53, G 041 / 66 51 51.

Schaffhausen

Präsident: Oberstlt Manfred Trächsel,
Santisstraße 74, 8200 Schaffhausen,
P 053 / 5 11 78, G 053 / 4 43 21.

Samstag, 6. November, KOG-Ball im
Kasino Schaffhausen.
Freitag, 26. November, Orientierungsabend

des FHD-Verbandes Schaffhausen.

' Schwyz
Präsident: Major Adalbert Kälin,
Oberseemattweg 11,6403 Küßnacht am Rigi,
P+G 041/81 15 82.

Samstag, 27. November, Schwyz.
Informationstagung Heer und Haus:
Vormittags Vortrag über die „Koordination
der zivilen und militärischen Maßnahmen
im Rahmen der Gesamtverteidigung";
nachmittags Vortrag mit Film und/oder
Dias über aktuelle Rüstungsfragen.

Samstag, 11. Dezember, nachmittags,
Einsiedeln. Generalversammlung der
Kantonalen Offiziersgesellschaft.

Solothurn
Präsident: Major Andreas Schweizer,
Bielstraße 15, 4537 Wiedlisbach,
P065/76.27 21,G031 / 41 62 85.

St.Gallen
Präsident: Major Richard Osterwalder,
Neugasse 4, 9602 Bazenheid,
P 073/31 21 13, G 073/31 19 19.

Sekretär: Hptm Max Schönenberger,
Thuraustraße / Zeughaus, 9500 Wil SG.

Sektion Toggenburg

Präsident: Hptm Karl Burth, „Braustube",
9620 Lichtensteig, P + G 074 / 7 46 46.

Samstag, 13. November, Hotel „Sonnenhof",

Oberhelfenschwil. Ball der
Offiziersgesellschaft Toggenburg. Erstmals können
Sie auch Ihre Freunde und Bekannten zu
diesem Anlaß mitnehmen, also auch Nicht-
OG-Mitglieder.

November 1976 bis März 1977.
Vortragszyklus von drei Vorträgen,
zusammen mit der OG Untertoggenburg,
Wil und Goßau.

Sektion Werdenberg

Präsident: Major Theodor Kunz,
Birkenanstraße 22, 9470 Buchs.

Donnerstag, 28. Oktober, 20.15 Uhr, im
Neu-Technikum Buchs. Vortrag: „Der
politische Krieg" von Dr. Peter Sager.

Thurgau
Präsident: Oberstlt Bernhard Schuppli,
Seminar, 8280 Kreuzlingen,
P 072 / 8 63 63, G 072 / 85 55 55.

Präsidenten der lokalen Gesellschaften:

Frauenfeld: Hptm Philipp Stähelin,
Franzosenweg 13, 8500 Frauenfeld,
P 054/7 23 15, G 054/7 91 11.

Kreuzlingen: Major Werner Keller,
Rosgartenstraße 39, 8280 Kreuzlingen,
P 072/8 27 12, G 072/8 35 80.

Mittwoch, 20. Oktober, 20.15 Uhr,
Restaurant „Hörnli", Kreuzlingen-Ost.
Vortrag: „Neutralitätsschutzdienst —

praktische Beispiele" von Major Ostertag,
Kdt Füs Bat 73.

Samstag, 6. November, „Waaghaus",
Gottlieben. Ball der OG Kreuzlingen.

Freitag, 19. November, 18.30 Uhr,
Schloß Hagenwil. Generalversammlung
der KOG mit Referat von Regierungsrat
Rosenberg.

Uri
Offiziersgesellschaft Uri, Postfach,
6460 Altdorf.
Präsident: Major Oswald Ziegler,
6499 Bauen, P 044 / 6 91 59,
G044/2 17 75.

Wallis

Offiziersgesellschaft Oberwallis

Präsident: Hptm N. Julier, Chavenweg 9,
3900 Brig, 028 / 3 12 01

30. Oktober: Ball der OG Oberwallis in
Zivil im Räume Visp,-4. Dezember:
Combatschießen mit Fondue-Höck. Im
Hinblick auf die Zivildienstabstimmung
ist im Frühjahr 1977 eine Podiumsdiskussion

vorgesehen; zum Wintervortrag
wird ein Abwehrspezialist eingeladen.

Präsident: Major F. Nußbaumer,
Ägerisaumweg 2, 6300 Zug,
P 042 / 21 50 46, G 01 / 23 86 40.

Samstag, 30. Oktober 1976.
Nachtorientierungslauf.

Zürich
Präsident: Major P. Keller,
c/o Keller & Co., 8422 Pfungen,
P 052/31 19 84, G 052/ 31 10 21.

Zürich und Umgebung AOG.
Präsident: Major Ulrich Heußer, Zürich.

Sekretariat: 8021 Zürich, Postfach,
01 / 39 32 00, intern 23.

Montag, 18. Oktober.Vortrag: „Zur Lage"
von Div F. Wick, Kdt Geb Div 12.

Samstag, 30. Oktober, Hotel „Dolder",
Zürich. AOG-Ball.

Forumsveranstaltungen

Donnerstag, 4. November. Kaderführung.

Donnerstag, 25. November. Kaderförderung.

Allgemein zugängliche Vorlesungen im
Wintersemester 1976/77 (25. Oktober
1976 bis 25. Februar 1977)an der Abteilung

für Militärwissenschaften der ETH
Zürich:

Montag, 17 bis 18 Uhr, ETH-Hauptgebäude,

Zimmer E 33.5: „Kriegführung
seit 1945" von Oberst G. Däniker.

Dienstag, 14 bis 15 Uhr, und Donnerstag,
14 bis 15 Uhr, Kollegiengebäude der
Universität Zürich: „Der erste Weltkrieg"
von Professor Dr. W. Schaufelberger.

Mittwoch, 17 bis 19 Uhr (vierzehntäglich),
ETH-Hauptgebäude, Zimmer G 3: „Krieg
im Äther" von Div A. Guisolan.

Donnerstag, 18 bis 19 Uhr, ETH-Hauptgebäude,

Zimmer E 33.5: „Sicherheit —

Probleme und Lösungen" von Professor
Dr. D. Frei.

Diese Vorlesungen sind öffentlich und
gratis. Anmeldung bei der Kasse ETH.

Sektion Zürcher Unterland

Präsident: Major W. Sommer, Hochfelderstraße

53, 8180 Bülach,
P 01 /96 05 65, G 01/96 83 87.

26. Oktober. Öffentlicher Vortrag von
Professor Sager, Schweizerisches
Ostinstitut, Bern.



Fachsektionen

T*Py AVIA-Gesellschaft der
\tU Offiziere der Fliegertruppen
Sektion Zürich
Präsident: Hptm i Gst R. Läubli,
Militärflugplatz, 8600 Dübendorf,
01/823 23 11.

Samstag, 23. Oktober. Challenge de Tir
in Kloten; Generalversammlung im
„Holiday-Inn" in Glattbrugg.

Resultate der 20. AMEF. Meister der
Flugwaffe Fl st 10, Meister der Leichtflieger

L Fl st 2, Meister der
Fliegerbodenverbände Fl Kp 7, Meister der
FF Na/Uem Trp Fl Fk Kp 5.

AVIA-Gesellschaft
der Offiziere der

-^4*"" Fliegerabwehrtruppen
Sektion Zürich

Präsident: Hptm U. Borsari, Seestraße 31,
8702 Zollikon, P 01 / 65 56 45,
G 01/65 86 55.

Provisorische Daten der Winterveranstaltungen:

8. November; 29. November;
24. Januar; 28. Februar.

*

Schweizerische Luftschutz-
Offiziersgesellchaft

Luftschutz-Offiziersgesellschaft des
Kantons Bern

Präsident: Hptm Paul Wüthrich,
Ringstraße 25, 3052 Zollikofen,
P 031/ 57 21 23, G 031/42 17 66.

Programm der LOG Bern für das Jahr
1976/77
Samstag, 6. November, 9 Uhr. Besuch
der Migros-Betriebszentrale Schönbühl
mit unseren Damen (Blick hinter die
Kulissen eines Großverteilers).

Mittwoch, 8. Dezember, 20 Uhr, Restaurant

„Innere Enge", Bern. Vortrag „Der
sowjetisch-chinesische Konflikt;
sicherheitspolitische Auswirkungen für die
Schweiz" von Oberst Häberli.

Mittwoch, 19. Januar, nachmittags.
Besichtigung der Konstruktionswerkstätte
Thun (KW): Unsere leistungsfähige
einheimische Rüstungsproduktion.
Anschließend am Abend ab 19.30 Uhr:
Kegeln in der Umgebung von Thun.

Donnerstag, 3. März, 19.30 Uhr.
Generalversammlung der LOG Bern in
Bern. Anschließend Vortrag über die
Wirkung modernster Waffensysteme
(konventionell und nuklear).

Samstag, 2. April, vormittags. Delegierten-
und Generalversammlung der SLOG in
Bern: 25 Jahre Luftschutztruppen. Im
Mittelpunkt steht ein Referat des
derzeitigen Bundespräsidenten Rudolf Gnägi,
Chef des EMD.

Weitere Veranstaltung: Präsident: Oberstlt Willy Schneeberger,

Die Kantonalbernische Offiziersgesellschaft Glockentalstraße 6, 3612 Steffisburg,
führt ihre Delegiertenversammlung am P 033 / 37 60 77, G 033 / 37 20 55.

Freitag, dem 25. Februar 1977, in
Bern durch.

Schweizerische Gesellschaft
der Offiziere der
motorisierten Truppen

Sektion Ostschweiz

Präsident: Major Ernst Brunner,
Niederfeldstraße 31, 8542 Wiesendangen,
P 052 / 37 23 12, G 052/84 53 21.

16. Oktober. Kurs: „Noch besser fahren",
auf der Piste des TCS in Rümlang mit
anschließendem Hock.

Sektion Zentralschweiz

Präsident: Hptm Hans-Ulrich Küster,
Hostalenweg 140, 3037 Herrenschwanden.

Samstag, 16. Oktober, Thun. Militär-
eisenbahndienst; unter anderem
Vorführung des Eisenbahn-Rampenwagens.

Samstag, 20. November, Lyß. Besichtigung

der Uem Gtm Schulen und des

eidgenössischen Zeughauses.

aa Schweizerische Gesellschaft
5Kw der Offiziere

yy der Sanitätstruppen
Präsident: Oberstlt Beat Roos,
Im Obermoos 9, 3067 Boll. 031/83 36 66.

Blauer Tag 1976. Samstag, 27. November,
Inselspital (Hörsaal der chirurgischen
Klinik), Bern. 53. ordentliche
Jahresversammlung.

9 Uhr. Eröffnung; Geschäftssitzung:
Protokoll der Jahresversammlung 1975,
Jahresbericht des Präsidenten, Geschäftsbericht,

Aufnahme von Mitgliedern von
R+Formationen in Offiziersfunktion,
Varia.
10 Uhr. „Unser Rekrutierungssystem im
Vergleich zu ausländischen Modellen"
(col J. G. Digier, Chef der Aushebung).
10.40 Uhr. „Unser Rekrutierungssystem
aus militärmedizinischer Sicht" (Oberst
H. Bahner, Biel, Chefarzt Aushebung).
11.15 Uhr. Mitteüung des Oberfeldarztes.

11.50 Uhr. „Internationaler Terrorismus,
eine Seuche unserer Zeit" (Dr.iur.
L Borer, Bundesanwaltschaft).
12.30 Uhr. „Ist die Schweiz bedroht?"
(Dr. P. Sager, Direktor SOI, Bern).
Ab 13.30 Uhr gemeinsames Mittagessen
im Restaurant „Innere Enge",
031/23 14 42. Bitte um Anmeldung bis
spätestens 1. November.

Tenü: Ausgangsuniform.

Schweizerische
Offiziersgesellschaft der
Versorgungstruppen SOGV

Zentralpräsident: Oberst Josef Bläuer,
Alte Jonastraße 22, 8640 Rapperswil,
P 055 / 27 20 37, G 055 / 86 12 12.

Sektion Bern

Samstag, 23. Oktober, in Ostermundigen.
Herbstschießen.

Sektion Ostschweiz

Präsident: Oberstlt Willi Weishaupt,
Zschokkestraße 8, 9000 St. Gallen,
P 071 / 28 32 05, G 071 /20 71 11.

Samstag, 30. Oktober. Herbsttagung
in Widnau. Programm: Besichtigung der
Firma Viscose mit anschließendem
Referat von Nationalrat Dr. E. Oehler
über „Rüstungsfragen aus der Sicht
eines Parlamentariers und Truppenkommandanten".

Mit dem anschließenden
Nachtessen findet dieser Anlaß seinen
Abschluß.

Varia

„Kriegsbild" Nr. 1 — Luftlandungen
Als erste Folge einer von der Vereinigung
schweizerischer Nachrichtenoffiziere
herausgegebenen Publikationsreihe wird
im Oktober 1976 eine Studie zum Thema
„Luftlandungen" erscheinen. Für 1977
sind Veröffentlichungen über „Luftbewegliche

Kampfführung (Helikopteraktionen)'
und „Flußübergang" geplant. Die Reihe
„Kriegsbild" wird von folgenden Zielen
geleitet: Schaffen klarer Vorstellungen
über die möglichen Erscheinungsformen
moderner bewaffneter Konflikte;
Auswertung ausländischer Kriegserfahrungen;
Vermittlung von taktischen und technischen

Informationen; Analyse ausgewählter

Aspekte moderner Rüstung und
moderner Kampfverfahren für die
Lagebeurteilung in unserer Verhältnissen; Bereif
stellen von Unterlagen für die Ausbildung, 1

zur Vorbereitung von Übungen, Vorträgen,

Besprechungen usw.
Dementsprechend gibt die Studie
„Luftlandungen" auf der Grundlage allgemein
zugänglicher Quellen einen Überblick über |
das heute vorhandene Luftlandepotential

in Ost und West, die geltenden
Einsatzgrundsätze für Luftlandungen und
deren operativ-taktische Normen, schildert

Planung und Durchführung von Luft- |

landeoperationen unter Auswertung von
Berichten aus ausländischen Manövern
und Übungen sowie bisheriger
Kampfeinsätze und versucht, aus den gesammelten

Informationen Einsichten in die
Möglichkeiten und Grenzen solcher Aktio-
nen unter den heutigen Bedingungen zu
gewinnen. Im Bestreben, ein umfassendes

Bild über das behandelte Gebiet zu
vermitteln, ist die Publikation reich mit
Illustrationen, Tabellen und Skizzen
versehen.

Die Reihe erscheint nicht im Buchhandel.
Da sich die Größe der einmaligen Auflage j

nach der Zahl der Bestellungen richten
wird, ersuchen wir die Interessenten, die
gewünschten Exemplare der Folge Nr. 1

(etwa 120 Seiten Format A4 mit über
100 Abbildungen, Skizzen und Tabellen)
zum Preise von Fr. 16.50 bis zum 31. Oktc
ber 1976 unter folgender Adresse zu
bestellen:

Hptm F. Fingerhuth, c/o Rentenanstalt,
General-Guisan-Quai 40, 8022 Zürich,
Telephon 01 / 36 03 03.
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